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Wir wissen aber auch alle, dass es Phasen im Schuljahr gibt in denen man an den Grenzen
seiner Belastbarkeit angelangt ist und ziemlich angespannt auf jeden Zusatztermin reagiert,
jetzt hier reihenweise auf die TE einzuprügeln halte ich auch für etwas übertrieben.

Ganz glücklich vom Schulleiter finde ich es auch nicht, die Verabschiedung eines Kollegen auf
den Nachmittag des letzten Schultages zu legen, denn da sind erfahrungsgemäß viele Kollegen
einfach "auf", der ein oder andere wird vielleicht auch schon einen Flug für den Nachmittag
gebucht haben.

Das ist aber ein Problem, das man nicht auf dem Wege des Dienstrechtes lösen sollte, sondern
eher zwischen Personalrat und Schulleitung klären - im Interesse aller Beteiligten. Bei uns gibt
es traditionell am vorletzten Schultag vor den Sommerferien abends eine formlose,
"entspannte" Veranstaltung mit dem ganzen Kollegium, die der Personalrat organisiert, in
diesem Rahmen werden dann auch die Ausscheidenden verabschiedet.
Etwas in der Richtung könnte man anregen.

Auch für die Feier eines Schuljubiläums kann ich mir Formen vorstellen, die alle Beteiligten
mehr begeistern (und darum sollte es ja eigentlich gehen) als eine dreistündige feierliche
Abendveranstaltung, bei der die Hälfte der Zuhörer nach der dritten Rede weggenickt ist.
Ich unterstelle lisasil mal einfach, dass diese Form des Ansetzens der Veranstaltungen in einer
Form, die das Kollegium nicht wirklich begeistert, das eigentliche Problem ist.

Grüße,
Moebius
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